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Herren Kreisliga A, Gruppe 2

VfL Dettenhausen II : FC Mittelstadt III 
Samstag, 03.12.2022, 16:00 Uhr

9:4 Heimsieg in der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 für den VfL 
Dettenhausen II

Auch dank Christina Roth, welche ungeschlagen blieb, konnte der VfL Dettenhausen II das
Heimspiel gegen den FC Mittelstadt III in der Herren Kreisliga A, Gruppe 2 mit 9:4 für sich
entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Georg Lang den finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Wenig Chancen ließen Roth / Cato beim 11:8, 11:8, 11:6 ihren
Gegnern Bleher / Schlotterbeck. Ein Satz reichte nicht, weshalb Rössle / Seeger die Partie gegen
Knoblich / Baumgartner mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Unzufrieden über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Klein / Pelzer waren Lang / Silzle,
obwohl sie alles gegeben hatten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Erfolg verpasste nachfolgend
Franz Rössle bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Helmut Baumgartner und er konnte das Match,
in das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand
der TTR-Werte erwarten konnte. Zwar brachte Simon Knoblich Christina Roth phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christina Roth mit 3:1 durch. Wenig später ging es beim
Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Auf dem falschen
Fuß erwischte Frank Seeger seine Gegnerin Rosemarie Klein beim eher ungefährdeten Gewinn
ohne Satzverlust. Die siegbringende Taktik fehlte Georg Lang bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Matthias Bleher ab dem Start. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Recht kurzen Prozess machte dann
Gabi Cato beim 11:1, 11:6, 11:5 mit Doris Pelzer. Eher wenig Gegenwehr bekam Jörg Silzle bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Bruno Schlotterbeck. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des VfL Dettenhausen II und des FC Mittelstadt III. Das Einzel zwischen Franz Rössle und Simon
Knoblich endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Wie umfightet dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nicht einen
Satzgewinn überließ Christina Roth ihrem Gegner Helmut Baumgartner beim sicheren 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Frank Seeger bekam es nun mit Matthias
Bleher zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Frank Seeger am Ende mit 3:
2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Rosemarie Klein zeigte Georg Lang seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der VfL Dettenhausen II am 14.12.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Derendingen IV, während der FC Mittelstadt III am 10.12.2022 gegen den TTC
Ergenzingen IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 VfL Dettenhausen II

Doppel: Roth / Cato 1:0, Rössle / Seeger 0:1, Lang / Silzle 0:1 
Einzel: F. Rössle 1:1, C. Roth 2:0, F. Seeger 2:0, G. Lang 1:1, G. Cato 1:0, J. Silzle 1:0 
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 FC Mittelstadt III
Doppel: Knoblich / Baumgartner 1:0, Bleher / Schlotterbeck 0:1, Klein / Pelzer 1:0 
Einzel: S. Knoblich 0:2, H. Baumgartner 1:1, M. Bleher 1:1, R. Klein 0:2, B. Schlotterbeck 0:1, D.
Pelzer 0:1


